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Notruf 110
Feuerwehr 112
Polizei in Backnang 909-0
Rettungsdienst Krankentransporter 112

Rems-Murr-Klinikum Winnenden
Am Jakobsweg 1, 71364 Winnenden, Tel. 07195 5 91-0

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und 
Feiertagen und außerhalb der Sprechstunden: Ärztliche 
Notfallpraxis im Gesundheitszentrum, Stuttgarter Str. 107, 
www.notfallpraxis-backnang.de oder Tel. 116 117 (ohne 
Vorwahl). 
An den Werktagen von 09:00 bis 19:00 Uhr: docdirekt - 
Kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen 
Haus- und Kinderärzten, nur für gesetzlich Versicherte, 
doc-direkt.de oder Tel. 0711 96 58 97 00. 

Apotheken-Bereitschaftsdienst
Samstag, 01. Oktober 2022
Center-Apotheke im Kaufl and Backnang, Sulzbacher Str. 201
71522 Backnang, Tel. 07191 91 15 11 00
Sonntag, 02. Oktober 2022
Täles Apotheke Weissach im Tal, Welzheimer Straße 42
71554 Weissach im Tal, Tel. 07191 3 45 16 50
Montag, 03. Oktober 2022
Apotheke im Gesundheitszentrum, Karl-Krische-Str. 4
71522 Backnang, Tel. 07191 34 31 00
Apotheken-Bereitschaftsdienst
Apothekennotdienst auch unter 0800 0 02 28 33 
(kostenfrei) oder www.aponet.de

Zahnärztlicher Notfalldienst
Jeweils von 10:00 Uhr bis 11:00 Uhr und von 17:00 Uhr bis 
18:00 Uhr, zentrale Notfalldienst-Ansage über den Anruf-
beantworter Tel. 0711 7 87 77 44

Augenärztlicher Notfalldienst
Augenärztlicher Notfalldienst für den Rems-Murr-Kreis wird 
unter Tel. 01806 07 11 22 bekannt gegeben.

HNO – Ärztlicher Notfalldienst
Außerhalb der Sprechstunden, am Wochenende und an Feier-
tagen, unter Tel. 01805 00 36 56.

Kinderärztlicher Notfalldienst
Zentrale Rufnummer für den Notfalldienst der Kinder- 
und Jugendärzte am Wochenende und an Feiertagen von 
18:00 Uhr bis 08:00 Uhr, Tel. 01806 07 36 14.
Montag bis Freitag von 18.00 Uhr bis 08:00 Uhr
Die Dienst habende Praxis erfahren Sie über den Anrufbeant-
worter Ihres Kinderarztes. 
– Telefonische Voranmeldung erbeten –

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Tierarztpraxis Krüger, Akazienweg 48, Backnang,   
Tel. 90 22 84
www.tiernotdienst-rems-murr.de, Tel. 0800 93 00 600

Hinweise: Anrufe unter den angegebenen Telefon-
Nummern sind kostenpfl ichtig. Bitte vollständige Ruf-
nummern wählen.

BEREITSCHAFTSDIENSTE

SPRECHZEITEN und Rufnummern
der Stadtteilgeschäftsstellen
ACHTUNG
Die Stadtteilgeschäftsstellen stehen allen Einwohnerinnen 
und Einwohnern nach
vorheriger Terminvereinbarung 
unter Telefonnummer 07191 / 894 - 444 oder 
per Mail an buergeramt@backnang.de zur Verfügung.
Alternativ können Sie sich gerne online einen Termin auf 
der Homepage der Stadt Backnang unter www.backnang.
de/service/buergeramt-und-e-buergerdienste/online-ter-
minvereinbarung einbuchen.

Heiningen, Tübinger Straße 28

Montag 8:00 – 12:00 Uhr
Dienstag 8:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch 8:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag 14:00 – 18:00 Uhr

Maubach, Bregenzer Straße 8

Montag 14:00 – 18:00 Uhr 
Mittwoch  8:00 – 12:00 Uhr 
 und 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag  8:00 – 12:00 Uhr

Waldrems, Neckarstraße 40

Dienstag  8:00 - 12:00 Uhr 
 und 16:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag  8:00 – 12:00 Uhr 
 und 14:00 – 18:00 Uhr
Freitag  8:00 – 12:00 Uhr

Bitte achten Sie auch auf eventuelle Änderungen unter der 
Rubrik „Aus den Ortschaften“ sowie auf die Aushänge an den 
Stadtteilgeschäftsstellen.
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AMTLICHES 

Schuldigitalisierung schreitet weiter voran
Stadt Backnang nutzt Sommerpause für Maßnahmen
In der Sommerpause wurde die Digitalisierung der Backnanger 
Schulen weiter vorangetrieben. Schwerpunkt der Maßnahmen 
war der weitere Ausbau der Netzinfrastruktur, die Modernisie-
rung der Präsentationstechnik sowie die weitere Beschaffung 
von Schülerendgeräten.

In der Schiller-, Pestalozzi-, Plaisir- und Talschule konnten in-
zwischen komplett, andere Schulen teilweise, mit interaktiven 
Display ausgestattet werden. In den Sommerferien wurden da-
für 40 zusätzliche, interaktive Displays installiert. Auch die 
Ausstattung der Schulen mit mobilen Endgeräten für die Schü-
lerinnen und Schüler wurde weiter forciert. So konnten 2022 
rund 1.600 weitere iPads beschafft werden und wurden den 
Schulen nach den Ferien für den digitalen Unterricht zur Ver-
fügung gestellt. Seit 2020 konnten somit insgesamt 3200 
iPads an die Schulen ausgeliefert werden. In der Plaisirschule 
wurde die Netzwerkverkabelung komplett, im Gymnasium in 
der Taus teilweise, erneuert. Zur Zentralisierung der Schul-IT 
wurden erste Server in den Schulen außer Betrieb genommen 
und werden nun zentral durch die städtische IT betreut. Das 
Gesamtvolumen der Maßnahmen in der Sommerpause betrug 
rund 1,2 Mio. Euro.

Bis Ende 2024 ist geplant, dass alle Backnanger Schulen mit 
einer leistungsfähigen Netzinfrastruktur ausgestattet sind, 
moderne Präsentationstechnik in allen Klassenzimmern vor-
handen ist und die Ausstattung aller Schülerinnen und Schüler 
mit mobilen Endgeräten umgesetzt ist.

Sitzung des Gemeinderates
Donnerstag, 29. September 2022, 17:00 Uhr
Sitzungssaal des Kreisverwaltungsgebäudes

TAGESORDNUNG:

I. Öffentlich
1. Fragestunde für Einwohner 
2. Eröffnungsbilanz der Stadt Backnang 
 zum 01.01.2018 128/22/GR
3. Örtliche Prüfung der Eröffnungsbilanz 
 zum 01.01.2018 125/22/GR
4. Besetzung der Stelle der/des 
 Ersten Bürgermeisterin/s 135/22/GR
5. Investitionsprogramm und 
 Finanzplanung 2023 - 2026 122/22/GR
6. Errichtung einer temporären Einrichtung 
 für die Anschlussunterbringung an der 
 Maubacher Straße – Baubeschluss 136/22/GR
7. Neubau einer vierteiligen Schul- und Vereinsporthalle - 

Sachstandsbericht 
8. Baugesuche 
9. Zustimmung zu über- und außerplanmäßigen Ausgaben 
10. Anträge der Fraktionen/Stadträte 
11. Verschiedenes 
12. Bekanntgaben 
13. Anfragen 

Maximilian Friedrich
Oberbürgermeister

Wir gratulieren allen (auch den nicht genannten) Jubilaren 
sehr herzlich und wünschen Ihnen in Ihrem neuen Lebens-
jahr alles Gute, Gesundheit und einen schönen Festtag! 

In Maubach:
Frau Fatma Kaya, zum 70. Geburtstag am 01.10.2022
Herrn Hans-Eberhard Kolle, zum 70. Geburtstag 
am 03.10.2022

In Waldrems:
Herrn Kurt Stiefele, zum 75. Geburtstag am 28.09.2022
Herrn Otto Hagenmeyer, zum 70. Geburtstag am 03.10.2022

Entsorgungstermine Oktober 2022
Restmüll Freitag (2-wöchentlich) 07.10.2022
 Donnerstag 20.10.2022

Biomüll Freitag 07.10.2022
 Donnerstag 13.10.2022
 Donnerstag 20.10.2022
 Donnerstag 27.10.2022

Blaue Tonne Montag 17.10.2022

Gelbe Tonne Mittwoch 19.10.2022

Bitte alles bis 6.00 Uhr am Straßenrand bereitstellen.  

Bitte alles an den bekannten Abgabestellen abgeben.

Öffnungszeiten der Entsorgungseinrichtungen:
Entsorgungszentrum 
Backnang: Mo. – Fr. 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
  13.00 Uhr bis 16.30 Uhr
Entsorgungszentrum 
Kaisersbach: Mo. - Fr. 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
  13.00 Uhr bis 16.30 Uhr
Entsorgungszentrum 
Schorndorf:  Mo. – Fr. 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
  13.00 Uhr bis 16.30 Uhr
Entsorgungszentrum 
Winnenden: Mo. – Fr. 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
  13.00 Uhr bis 16.30 Uhr
alle Entsorgungszentren:  Sa. 9.00 Uhr bis 14.00 Uhr

AWRM Service-Telefon:
Fragen zur Vermeidung, Verwertung und Entsorgung von Müll 
werden von der Abfallwirtschaft Rems-Murr AöR unter der Be-
ratungs-Hotline: 07151/501-95 35 beantwortet.
Anfragen per Telefax sind unter 07151/501 95 50 möglich.
E-Mail:    info@awrm.de
De-Mail:  info@awrm.de-mail.de

AUS DEN ORTSCHAFTEN 

Standesamtliche Nachrichten

Entsorgungstermine
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Sozialraumorientierung 
Jugendarbeit
Erbstetter Straße 44
71522 Backnang

Schulen und Kindergärten
Abholung von Sperrmüll, Elektro-Altgeräte 
und Metallschrott (maximal zweimal im Jahr):
Die Anforderungskarten für die Abholung von Metallschrott 
und Elektro-Altgeräte ist kostenfrei und befi ndet sich im Um-
schlag der Informationsbroschüre, die Anforderungskarte für 
die Sperrmüll-Abholung für 20 € und die Anforderungskarte 
für Express-Sperrmüll 40 € sind bei den vom Landkreis einge-
richteten Verkaufsstellen erhältlich.

Vesperboxen helfen bei der Müllvermeidung
Knallrot, praktisch und groß genug für Brot, Obst und Gemüse 
– das sind die Vesperboxen der AWRM. In Zusammenarbeit mit 
der Kreissparkasse Waiblingen lässt die Abfallwirtschaft des 
Rems-Murr-Kreises auch in diesem Jahr die beliebten Boxen an 
die Erstklässler im Rems-Murr-Kreis verteilen. Bereits seit vie-
len Jahren arbeiten die AWRM und die Kreissparkasse hier 
Hand in Hand und sorgen so für mehr Nachhaltigkeit im Rems-
Murr-Kreis. 
Im Laufe eines Schülerlebens käme, bei Verwendung von Plas-
tiktüten, Butterbrotpapier und Alufolie so einiges an unnöti-
gem Müll zusammen. Durch die Nutzung der Vesperbox können 
die Kinder schon frühzeitig lernen, wie einfach es sein kann, 
auf diese Dinge zu verzichten. Eine perfekte Ergänzung zu den 
Vesperboxen stellen wiederbefüllbare Trinkfl aschen dar. 
Die Verteilung der Vesperboxen ist sicher eine gute Gelegen-
heit, um schon zu Anfang des Schuljahres auf das Thema Müll 
und dessen Vermeidung einzugehen. Gerne unterstützen hier-
bei auch die Schulberaterinnen der AWRM. Wer zum Beispiel 
Interesse an Unterrichtseinheiten zu den Themen Müllvermei-
dung und Wertstofftrennung hat oder vielleicht mit seiner 
Klasse einen Wertstoffhof besichtigen möchte, kann sich un-
ter der Telefonnummer 0 71 51 / 501 – 9537 melden. 

Das Thema Mehrweg betrifft aber nicht nur die Kleinen, son-
dern uns alle. 770 Tonnen Verpackungsmüll täglich entstehen 
alleine in Deutschland durch Takeaway-Einwegverpackungen. 
Das gültige Verpackungsgesetz soll dem ab Januar 2023 einen 
Riegel vorschieben. Ab diesem Zeitpunkt müssen Restaurants, 
Bistros und Cafés, die Speisen und Getränke zum Mitnehmen 
im Angebot haben auch Mehrwegverpackungen anbieten. Dies 
gilt auch, wenn Essen nach Hause geliefert wird. Weitere In-
formationen hierzu fi ndet man auf der Internetseite der AWRM 
im Bereich Kampagnen und Projekte.

Redaktionsschluss
jeweils freitags, 12:00 Uhr

mitteilungsblatt@backnang.de
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mechanisch so dünn wie möglich nach vorne ausgetrieben). 
Mit einem Wetzstein wurde die Sense immer wieder nachge-
schärft. Konnte der Schnitter gut mit der Sense und dem Wetz-
stein umgehen, war ihm ein stundenlanges, sauberes und 
leichtes mähen möglich. Der Wetzstein wurde in einem mit 
Wasser gefüllten Behälter, einem „Kompf“ am Körper mitge-
führt. Der Kompf ist aus Blech oder aus einem Kuhhorn herge-
stellt und mit einem Einhänger versehen. 
Mit der beginnenden Mechanisierung in der Landwirtschaft ka-
men Mähmaschinen auf die mit Zugtieren gezogen wurden.

Etwas später wurde das frisch gemähte Gras mit kleinen Ga-
beln /Gäbelchen gleichmäßig verstreut. Das war meist Frauen- 
und Kinderarbeit. Der Grasschnitt musste je nach Wetter im-
mer wieder mit Handrechen gewendet werden.

Am Abend wurde das Heu zu kleinen Maden zusammengerecht 
(Madenrechen). Am nächsten Morgen nachdem der Tau abge-
trocknet war, wurden diese kleinen Maden mit Gäbelchen wie-
der gleichmäßig verstreut. Nach etwa zwei Tagen wurde dann 
am späten Nachmittag, wenn es das Wetter zuließ, dass „rai-
sche“ (trockene) Heu zu großen Maden zusammen gerecht und 
auf einen Leiterwagen aufgeladen. Die Wiesen wurden mit ei-
nem großen Schlepprechen nachgerecht, es durfte ja kein Heu 
liegen bleiben. In der Scheune angekommen, musste das Heu 
noch am Abend von Hand abgeladen und verstaut werden. Am 
nächsten Morgen wartete ja schon eine andere Arbeit.

Aus dem Bauerndorf Heiningen
Der Heuwagen
Mit dem Maibaumsymbol des Heu- oder Erntewagen, einem be-
ladenen Leiterwagen soll eine der Hauptarbeiten des bäuerli-
chen Jahres in Heiningen dargestellt und beschrieben werden.

Früher war die Heuernte ein Ereignis, bei dem das halbe Dorf 
auf den Beinen war. Heute bekommt man wenig davon mit. 
Produzierte im Jahr 1900 ein Landwirt Lebensmittel für vier 
Personen, ernährt er heute 140 Personen (Statistik 2015). Dies 
ist der aussagekräftigste Faktor für den Wandel in der Land-
wirtschaft.
In Heiningen waren um das Jahr 1950 etwa 40 Familien mit der 
Landwirtschaft verbunden, die auch Heu machten um ihre 
Pferde, Ochsen, Kühe, Ziegen und Hasen im Winter mit diesem 
Heu füttern zu können.
Im Jahre 2022 sind es noch drei Bauern, die sich mit der Heu-
ernte befassen. 
Zu Großvaters Zeiten, so um das Jahr 1930 fuhren die Bauern 
mit ihren Heuwagen, gezogen von Kühen, Ochsen oder Pferden 
stolz durch den Ort. Man musste den Leuten ja zeigen, was für 
eine prächtige Fuhre man da in die Scheune fuhr. Deshalb 
durften auch nur geübte Leute den Heuwagen beladen. Meist 
war es ein Mann, der das mit Gabeln hochgestemmte Heu zu 
einem stabilen Gebilde verwandelte. War der Wagen voll bela-
den, wurde er ringsherum gründlich abgerecht, damit auf der 
Heimfahrt ja nichts verloren wurde. Damals ging es noch um 
jeden Grashalm.
Waren die Wege schlecht und holprig wurde zur Stabilisierung 
eine Stange, der so genannte „Wiegsbaum“ der Länge nach auf 
den Heuwagen gelegt und vorne und hinten nach unten ver-
spannt. So wurde der Heuwagen zum Stolz des Bauern.
Die Heuernte war in den alten Zeiten eine der Hauptarbeiten 
im landwirtschaftlichen Jahr. 
Das Gras wurde früher dreimal im Jahr geschnitten. Die Zeit-
punkte richteten sich nach dem Verlauf des Wachstums. Das 
erste Mal im Juni zur ersten Heuernte. Das zweite Mal wurde 
Ende Juli geehmdet (zweite Heuernte). Der dritte Schnitt wur-
de Aftergras oder Scheergras (letztes Gras) genannt. Dieses 
Gras wurde grün verfuttert und wurde je nach Bedarf gemäht. 
War das Gras kurz wurde es auch von Hand mit der Sense ge-
mäht, weil es unter dem Messerbalken durch schlupfte. Manch-
mal, wenn die Witterung günstig war und sich ein Altweiber-
sommer abzeichnete und es viel Gras gab wurde es auch 
oftmals auf Heinzen getrocknet. Heinzen waren dreibeinige 
nach oben spitzig zulaufende Holzgestelle. Dieses Heu wurde 
Afterehmd genannt. 
Bei der Heuernte wurde die ganze Familie eingespannt, auch 
die Nachbarschaft und die Verwandtschaft halfen oft mit. 
Noch vor Sonnenaufgang gingen die Männer auf die Wiesen 
und mähten das Gras von Hand mit der Sense. Beim taufri-
schen Gras schnitt die frisch gedengelte Sense am besten (die 
Sense wurde an der Schnittkante mit einem Dengelhammer 

Heiningen
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men und füllen gemeinsam mit ihren Gerätschaften ihre Silos. 
Auch wird die Grassilage teilweise in den Biogasanlagen ver-
wertet. Das Heu für die Pferde wird aus älterem Gras gemacht, 
hauptsächlich für die aufkommenden Reiterhöfe.  
Heutzutage wird das Heu mit einer riesigen Presse zu 400 kg 
schweren Ballen zusammengepresst um Lagerplatz zu sparen. 
Diese Ballen können nur noch mit einem großen Frontlader 
transportiert werden.
Die immer größer werdenden Bauernhöfe spezialisieren sich in 
ihrer Produktion. Die kleinen Betriebe können nicht mehr kos-
tengünstig produzieren und davon leben. Sie müssen ihre Höfe 
aufgeben.
Immer mehr Landwirte lassen Teile ihrer Arbeit auch von Loh-
nunternehmern mit ihren leistungsfähigen und auch teuren 
Gerätschaften machen, die diese Arbeiten schneller und kos-
tengünstiger ausführen können.
Noch niemals in der Geschichte hat sich die Landwirtschaft so 
verändert wie in dieser, unserer Epoche.
In praktisch zwei Generationen entwickelte sich die Heuernte 
von der „Steinzeit“ ins hochmoderne technische Zeitalter.

Gerhard Schaal

Waldrems

Sie erreichen die Stadtverwaltung Backnang   
 unter:

Telefon 07191 894-0
Mail stadt@backnang.de
Homepage www.backnang.de

Tagelang waren ganze Scharen von Helfern mit der Heuernte 
beschäftigt. Die Tage begannen früh und endeten erst spät in 
der Nacht. Die Bauersfrau hatte neben der Stallarbeit noch für 
die Verköstigung der Helfer zu sorgen und musste auch sonst 
noch kräftig zupacken. Die Kinder wurden schon früh in das 
bäuerliche Arbeiten mit eingebunden.
In den 50er Jahren kamen aus verschiedenen Gründen gravie-
rende Veränderungen in der Landwirtschaft. Langsam aber si-
cher wurden die Zugtiere durch „Dieselrösser“ (Zugmaschinen) 
ersetzt. Wurden bisher bis zu 25 % der Anbaufl ächen für das 
Füttern von Zugtieren benötigt, so konnte jetzt auf diesen frei 
werdenden Flächen mehr Lebensmittel für die ständig wach-
sende Bevölkerung produziert werden.
Jetzt gab es Traktoren mit Messerbalken. Der Tag musste nicht 
mehr so früh begonnen werden. Vom Traktor aus wurde das 
Gras im Sitzen geschnitten. Gewendet wurde das Gras mit dem 
so genannten Heuwender, einer hochbockigen (strabelnden) 
Maschine, die vom Traktor gezogen wurde. Das abendliche Ma-
denrechen und das Zusammenrechen des fertigen Heus auf 
Maden übernahm die „Heuma“, ein seltsames langes Monst-
rum. Es mussten nur noch an ungünstigen Stellen die Heuma-
den mit einem Handrechen nachgearbeitet werden. 
Heute wird dies mit einem Kreiselheuer schneller und gleich-
mäßiger bewältigt.

Langsam kamen auch die ersten Ladewagen auf, das schwere, 
arbeitsintensive Aufl aden des Heues auf die Leiterwagen von 
Hand, das Gabeln, wurde dadurch erspart. Mit weniger Leuten 
und in kürzerer Zeit konnte jetzt die Heuernte erledigt werden.
Auch das Abladen und Verstauen des Heues in der Scheune 
wurde maschinell erleichtert. Laute und leistungsstarke 
Schneidgebläse oder Häcksler zogen das Heu in ihren Schlund 
und beförderten es in jeden gewünschten Winkel der Scheune. 
Während diese staubige Arbeit von Familienangehörigen oder 
Nachbarn verrichtet wurde, mussten von den Bauersleuten im 
Stall die Kühe gemolken, die Schweine gefüttert und die Käl-
ber getränkt werden. Meist war es stockfi nstere Nacht bis auf 
dem Bauernhof endlich Ruhe einkehrte.
Trotz der rasant fortschreitenden Technisierung waren immer 
noch viele helfende Hände notwendig. Immer noch wurde die 
ganze Familie eingespannt.
Mit den Veränderungen der Gesellschaft hörte auch die Nach-
barschaftshilfe auf. Die Heuernte wurde eine reine Familienan-
gelegenheit. Die Nachbarn hatten ihre Arbeitsstelle, sie hät-
ten extra Urlaub nehmen müssen. Locken konnten die Bauern 
die Menschen auch nicht mehr mit einer zünftigen Verkösti-
gung und einer Kanne Milch am Abend.
Durch das aufkommende Silieren kam das Heumachen fast 
ganz aus der Mode. Das Gras wird vier oder fünfmal im Jahr 
geschnitten. Nach dem Mähen wird das Gras verstreut
und je nach Witterung angetrocknet recht schnell zusammen-
gerecht, gehäckselt und ins Fahrsilo gekarrt. Dort wird es ver-
teilt und mit einem schweren Traktor fest gewalzt, jede Lage 
extra. Das angetrocknete Gras muss wegen der Vergärung ohne 
Lufteinschlüsse verdichtet werden. Die Bauern tun sich zusam-
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statt, welche kleine Leckereien für die Gäste aus nah und fern 
zu bieten haben. 

Nicht nur die Kulinarik steht im Vordergrund, sondern auch die 
spannenden Geschichten hinter den beliebten Restaurants. 
Wer ging hier früher ein und aus? Wer trank auch gerne mal 
einen über den Durst? Wie hat sich das Restaurant im Laufe 
der Zeit entwickelt? Diese und weitere spannende Fragen wer-
den während der Schlemmer-Tour beantwortet. Auch das ein 
oder andere Lächeln werden sich die Gäste nicht verkneifen 
können, wenn die Stadtführerin die amüsanten Anekdoten aus 
der Vergangenheit auspackt. 

Interessierte können sich ab sofort beim Kultur- und Sportamt 
unter der Telefonnummer 07191 894-361 oder per E-Mail an 
tourismus@backnang.de anmelden. 

Eine Anmeldung ist bis zum 10. Oktober möglich. 
Die Anmeldegebühr muss vor Beginn der Tour per Rechnung 
bezahlt sein. Weitere Informationen zur Tour „Backnangs Ge-
schichte kulinarisch erleben“ sind unter www.backnang.de/
stadtfuehrungen zu fi nden. 

Leckereien während der Backnang-Tour.

Foto: Kultur- und Sportamt

Backnanger Wasserturm in Szene gesetzt

Licht- und Toninstallation von Bertil Mark
Seit 23. September bis 16. Oktober wird der Backnanger Was-
serturm, Dresdner Ring 68, vom preisgekrönten deutschen 
Licht- und Bühnendesigner Bertil Mark mittels Licht und Ton in 
Szene gesetzt. Das Spektakel wird täglich um 19.30 Uhr und 
noch ein zweites Mal um 19.50 Uhr jeweils für zehn Minuten zu 
sehen sein.

Die Installation ist Teil des Kunstfestival der KulturRegion 
Stuttgart „ÜBER:MORGEN“. Weitere Informationen dazu gibt es 
unter https://www.kulturregion-stuttgart.de.

Gemarkungswanderung Waldrems
Der Ortschaftsrat Waldrems lädt herzlich ein.

Unser Gemarkungsrundgang führt uns zum ehemaligen Freibad 
von Maubach, Waldrems und Heiningen über die Haller Salz-
straße nach Oberweiler und wieder zurück nach Rems. Unter-
wegs gibt es Erklärungen zu den Flurnamen.

Der Gemarkungsrundgang wird von Jürgen Hammer durchge-
führt.

Treffpunkt:
29. Oktober 2022
Rathaus Waldrems

13.30 Uhr

Zum Abschluss laden wir alle herzlich zum gemütlichen Bei-
sammensein am Rathaus ein.

Wir bitten um Anmeldung bis zum 25. Oktober 2022 bei Regina 
Konrad, Tel. 0174 363 7722 oder per Mail reginakonrad@gmx.de
Wir freuen uns über viele interessierte Teilnehmer.

Im Namen des Ortschaftsrats
Regina Konrad

Impftermine in der Stadthalle vorerst ausgesetzt
Die Stadtverwaltung Backnang setzt die für den Herbst bereits 
angekündigten Impftermine in der Backnanger Stadthalle aus 
organisatorischen Gründen vorerst aus. Interessierte können 
bei den niedergelassenen Ärztinnen und Ärzten weiterhin Ter-
mine vereinbaren oder online unter www.impftermin-bw.de.

Die Ständige Impfkommission empfi ehlt aktuell eine zweite 
Auffrischimpfung vorzugsweise mit einem Omikron-adaptier-
ten mRNA-Impfstoff für Personengruppen mit erhöhtem Risi-
ko. Dazu zählen unter anderem Tätige im Pfl egesektor, Perso-
nen ab 60 Jahren oder mit entsprechender Vorerkrankung, 
sofern die Grundimmunisierung, letzte Auffrischungsimpfung 
oder Genesung mindestens sechs Monate zurückliegt. Nähere 
Informationen fi nden sich auf der Seite des Robert-Koch-Ins-
tituts unter www.rki.de. 

Kulinarik-Tour durch die Innenstadt
Eine weitere Kulinarik-Tour lässt am Samstag, 15. Oktober, um 
17 Uhr, die Backnanger Gaststättengeschichte aufl eben. Die 
90-minütige Schlemmertour durch die Innenstadt nimmt Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer auf eine köstliche Reise durch 
die Backnanger Geschichte. Die Stadtführung fi ndet in Zusam-
menarbeit mit unterschiedlichen Backnanger Gastronomen 

AUS DEM RATHAUS
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Hauswirtschaftliche Versorgung, Nachbarschaftshilfe
Einsatzleiterin Stefanie Lachenmann, Tel. 1 46-801

Sprechzeiten
Montag bis Freitag von 8:00 bis 12:00 und
Montag bin Donnerstag von 14:00 bis 16:00 Uhr

Burgplatz 8, Tel. 91 41–21, Fax: 91 41-28

Alten- und Krankenpfl ege mit hauswirtschaftlicher 
Versorgung
Ansprechpartner: Pfl egedienstleiterin Brigit Möller sowie 
Kerstin Frank, Tel. 91 41-21

Nachbarschaftshilfe
Stundenweise häusliche Betreuungs- und Unterstützungsan-
gebote durch den Einsatz von Helferinnen. Betreuungsnach-
mittag für demenzerkrankte Menschen, Terminvereinbarung 
erforderlich. Einsatzleiterin Dorothea Freiwald-Landerer, 
Tel. 91 41–23.

Familienpfl ege
Die Katholische Familienpfl ege Rems-Murr (Talstraße 12, 
71332 Waiblingen) unterstützt Familien in Notsituationen und 
steht ihnen in der Kinderbetreuung und Haushaltsführung bei. 
Beratung telefonisch oder per Mail, Terminvereinbarung jeder-
zeit möglich. Einsatzleiterin/Geschäftsführerin Anita Glass, 
Tel. 07151 1 69 31 55, Mobil 0176 16 93 15 51, per Mail unter 
info@familienpfl ege-rems-murr.de.

Ammerstraße 18, 71522 Backnang-Waldrems
Telefon: 6 85 27, Fax 34 03 20
Mail: pfarramt.backnang.waldrems@elkw.de
Homepage: www.kirche-wahema.de 

Katholische Sozialstation
Backnang

Verein Kinder- und 
Jugendhilfe Backnang e. V.

AUS DEN KIRCHEN

Gerberstraße 13, Tel. 96 01 03

Wir helfen hier und jetzt
Nutzen Sie die Vorzüge der Versorgung aus einer Hand:
• Betreutes Wohnen in Welzheim
• Häusliche Krankenpfl ege
• Alle Leistungen der Pfl egeversicherung
• Essen auf Rädern
• Mobile Soziale Dienste (z.B. einkaufen, Kehrwoche)
• Fahrdienst
• Hausnotruf
• Kurse in Erster Hilfe und lebensrettenden Sofortmaßnahmen

Aspacher Straße 32, Tel. 7 24 61
Rund um die Uhr: 0151 16 71 58 46
Mail: sozialstation@awo-rems-murr.de
Homepage: www.awosozialstation.de

• Häusliche Kranken- und Seniorenpfl ege
• Nachbarschaftshilfe
• Hausnotruf
• Essen auf Rädern
• Haus- und Familienpfl ege
• Betreuung Demenzkranker
• Beratung über Pfl egeversicherungsleistungen
• Betreuen und Versorgen auch stunden- und tageweise 

sowie nachts

Staigacker 12, Tel. 1 46-801, Fax 1 46-811
Homepage: www.diakoniestation-backnang.de

Alten- und Krankenpfl ege
Pfl egedienstleiterin Steffi  Weber, Tel. 1 46–801

Stellenausschreibungen

SOZIALES

Arbeiter-Samariter-Bund –
Dienststelle Backnang

Sozialstation Rems-Murr gGmbH
Station Backnang

Evang. Diakoniestation
Backnang
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Anschließend besteht die Möglichkeit, an einem Workshop 
teilzunehmen.
• „Austausch-Bar“ – begegnen und genießen
• Vase in Makramee
• Karneval der Tiere – eine musikalische Lesung
• Gespräch mit der Referentin

Den Abend lassen wir in schöner Atmosphäre mit einem ge-
meinsamen Imbiss ausklingen.
Kostenbeitrag: 7 Euro (evtl. zzgl. Materialkosten je nach 
Workshop) 
Bei Interesse melden Sie sich bitte Angabe Ihres gewünschten 
Workshops im Pfarramt WaHeMa an: (Tel. 68527 oder Mail 
pfarramt.backnang.waldrems@elkw.de )
Wir freuen uns auf Sie!

Erntegaben zum Erntedankfest  

Auch dieses Jahr bitten wir Sie und freuen uns über Erntega-
ben für den Altarschmuck zum Erntedankfest am 2. Oktober in 
der Mehrzweckhalle Maubach. Mit den Erntegaben soll deutlich 
werden, was für eine wunderbare Vielfalt auch in diesem Jahr 
auf Feldern und Gärten gewachsen ist – und dass wir Gott da-
für dankbar sind. 

Die Gaben können Sie am Samstag, den 1.10. zwischen 17:30 
und 18:00 Uhr in der Mehrzweckhalle in Maubach abgeben. 

Nach dem Erntedankfest werden die Gaben an die Backnanger 
Tafel weitergegeben. 

Vertretungsregelung
Pfarrerin Renard ist vom 19. bis zum 30. September auf einer 
Fortbildung und wird in dieser Zeit von Pfarrer i.R. Falk vertre-
ten. Tel. 0174 /4161631, Mail: eg.falk@gmx.de 

Folgende Sonntage sind für Taufen vorgesehen:
09.10.2022 10:15 Uhr (Pauluskirche Maubach)
06.11.2022 10:15 Uhr (Auferstehungskirche Waldrems-Heinin-
gen)
04.12.2022 10:15 Uhr (Pauluskirche Maubach)

Für weitere Termine setzen Sie sich bitte bei Bedarf mit Pfar-
rerin Renard (Tel. 68527) in Verbindung.

Obere Bahnhofstr. 26, 71522 Backnang
Tel. 07191 6 86 52, Fax 07191 7 10 38
Mail: pfarramt.johannes@katholisch-backnang.de
Homepage: www.katholisch-backnang.de

Donnerstag, 29.09.2022
08:30 Uhr Eucharistiefeier, Johanneskirche
20:00 Uhr Eucharistische Anbetung, Johanneskirche

Katholische Kirchengemeinde 
St. Johannes
Heiningen, Maubach und Waldrems

Bürozeiten der Pfarramtssekretärin Frau Anja Braun: 
dienstags und donnerstags von 09:00 Uhr – 12:00 Uhr 

Sonntag, 2. Oktober 2022
Erntedankfest

„Aller Augen warten auf dich, 
und du gibst ihnen ihre Speise zur rechten Zeit.“

Psalm 145,15

Donnerstag, 29. September 2022 
9:30 Uhr Krabbelgruppe, GH Maubach  
 Neueinsteiger melden sich bitte vorab telefonisch 

bei  Sibylle Reich (Tel. 933346)
19:00 Uhr Teenkreis „SoKa“ (7. Klasse - 16 Jahre), GH Maubach
19:30 Uhr Kenia-Abend mit Anna Daumüller, GH Waldrems-

Heiningen (siehe unten)
20:00 Uhr Besuchsdiensttreffen, GH Maubach

Freitag, 30. September 2022
16:00 Uhr Mädchenjungschar (5. – 6. Klasse), GH Maubach
17:30 Uhr Jungschar Waldrems (1.-4. Klasse), GH Waldrems-

Heiningen
19:00 Uhr Frauenverwöhnabend, GH Waldrems-Heiningen 

(siehe unten)

Samstag, 1. Oktober 2022
14:00 Uhr Konfi -Samstag, GH Waldrems-Heiningen

Sonntag, 2. Oktober 2022 (Erntedankfest)
10:15 Uhr Erntedankgottesdienst mit Vorstellung der neuen 

Konfi rmanden und Konfi rmandinnen und anschlie-
ßendem Gemeindefest mit Mittagessen in der 
Mehrzweckhalle Maubach (Pfarrerin Renard)

 Der Gottesdienst wird musikalisch vom Musikverein 
Maubach und einem Musikteam der Kirchengemeinde 
begleitet.

 Wir freuen uns, wenn Ihre Kinder mit Erntedank-
körbchen zum Gottesdienst kommen und mit uns 
einziehen! Melden Sie sich dafür gerne im Pfarramt.

Dienstag, 4. Oktober 2022  
17:00 Uhr Bubenjungschar (5.-7. Klasse), GH Waldrems-Hei-

ningen
20:00 Uhr Kirchenchorprobe, GH Waldrems-Heiningen

Mittwoch, 5. Oktober 2022 
15:00 Uhr Konfi rmandenunterricht, GH Maubach
19:45 Uhr Probe des Posaunenchors, GH Waldrems-Heiningen

Herzliche Einladung zu einem Kenia-Abend mit Anna Dau-
müller
Lust mal in eine ganz andere Kultur einzutauchen?
Dann lade ich Sie und euch ganz herzlich zu einem Kenia-
Abend ein, an welchem ich euch auf eine „Reise nach Kenia“ 
mitnehmen möchte, indem ich von Erlebnissen und Erfahrun-
gen aus meinem Einsatz in Kenia berichten werde.
Herzliche Einladung. Ich freu mich auf euch!!!! Anna

Frauenverwöhnabend am 30. September 2022
Zum „Frauenverwöhnabend“ der evangelischen Kirchenge-
meinde Waldrems-Maubach-Heiningen am 30.09. um 19:00 Uhr 
im Gemeindehaus Waldrems-Heiningen laden wir alle Frauen 
recht herzlich ein. Pfarrerin Stefanie Hoffmann spricht zum 
Thema „Unvergleichlich gut. Vom Vergleichen.“
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Hauptorchesterprobe
Leitung Daniel Roncari
 dienstags, 19:30 – 21:30 Uhr
im Versammlungsraum des Rathauses Maubach

Jugendorchesterprobe
Leitung Daniel Roncari
Jugendorchester montags, 18:00 – 18:45 Uhr
im Versammlungsraum des Rathauses Maubach

Neue Musiker und Jungmusiker sind jederzeit herzlich willkom-
men! Nähere Auskünfte über die Ausbildung erhalten Sie unter 
www.mv-maubach.de.

Tipps und Tricks für Ihren Garten
• Rosen pfl anzen
Falls Sie im Oktober neue, wurzelnackte Rosen pfl anzen möch-
ten, können Sie jetzt schon mit der Bodenvorbereitung be-
ginnen. Entfernen Sie die alten Pfl anzen und tragen Sie mög-
lichst viel des alten Bodens ab. Der Bodenaustausch ist 
wichtig, da Rosen nicht mit sich selbst verträglich sind. Da-
nach zwei Spatenstiche tief lockern und reifen Kompost einar-
beiten. Im Oktober mit Pfl anzerde auffüllen. Um die soge-
nannte Bodenmüdigkeit komplett zu vermeiden, empfi ehlt es 
sich – wo möglich – einen neuen Standort zu suchen.

• Saatgut ernten
Jetzt lassen sich von besonders vielen Pfl anzen Samen für die 
generative Vermehrung sammeln. Warten Sie bei den meis-ten 
Arten nicht, bis sich Kapseln, Schoten oder Hülsen öffnen, 
denn dann fallen die Samen schon heraus. Springfrüchte (zum 
Beispiel Storchschnabel) werden ebenfalls vor der Reife geern-
tet. Viele Samen sind lange vor dem Verfärben reif. Die letzte 
Phase (Sikkationsphase) dient nur zum Trocknen. Unreife Sa-
men müssen gründlich getrocknet werden, damit sie nicht 
schimmeln. Auch die Samen vieler Sommerblumen können 
jetzt geerntet werden (zum Beispiel Atlasblume, Edelwi-cke, 
Mohn, Fuchsschwanz, Goldlack und viele mehr).

• Zweijährige Zierpfl anzen aussäen
Auch im September können noch zweijährige Zierpfl anzen ins 
Freiland oder in Töpfe und Schalen gesät werden, denn auch in 
der Natur samen sich viele Biannuelle (Zweijährige) erst in 
diesem Monat aus. Dazu gehören Stockrosen (Alcea), Marien-
Glockenblumen (Campanula medium), Rasselblume (Cata-
nanche), Goldlack (Cheiranthus), Bartnelken (Dianthus), Fin-
gerhut (Digitalis), Nachtviolen (Hesperis), Färberwaid (Isatis), 
Vergissmeinnicht (Myosotis), Königskerze (Verbascum) und 
Veilchen (Viola).

• Staudenvermehrung
Nach der Blüte können Juniblüher umgepfl anzt werden. Dazu 
gehören Margerite, Islandmohn, Brennende Liebe, Alpenas-
ter, Hornkraut, Polsterphlox, Mädchenauge, Kokardenblume 
und andere kurzlebige Frühsommerblumen. Kräftig zurückge-
schnitten werden die Stauden in ein mit Kompost vorbereite-
tes Beet gepfl anzt und gut gewässert.
Nun ist auch ein günstiger Zeitpunkt, um Stauden wie Astil-
ben, Pfi ngstrosen und Tränendes Herz zu teilen.

Musikverein 
Maubach e. V.

Homepage: www.mv-maubach.de

Obst- und Gartenbauverein
Heiningen-Maubach-Waldrems e.V.

Mehr Infos auf unserer Homepage: www.o-g-v.de

Samstag, 1. Oktober 2022
18:00 Uhr Wort-Gottes-Feier, Johanneskirche
19:00 Uhr Portug. Rosenkranz, Johanneskirche
19:30 Uhr Portug. Eucharistiefeier, Johanneskirche

Sonntag, 2. Oktober 2022
09:00 Uhr Eucharistiefeier, Johanneskirche
10:30 Uhr Kroat. Eucharistiefeier, Johanneskirche
15:30 Uhr Poln. Eucharistiefeier, Johanneskirche

Donnerstag, 6. Oktober 2022
08:30 Uhr Eucharistiefeier, Johanneskirche
10:00 Uhr Gottesdienst im D. Bonhoeffer Haus, 
 Bonhoeffer Haus
11:00 Uhr Gottesdienst am Langenbach, Haus am Langenbach
20:00 Uhr Eucharistische Anbetung, Johanneskirche

Chorprobe:
Jeweils montags von 20:00 bis 21:30 Uhr mit Chorleiter Ulrich 
Hönig im Versammlungsraum der Reisbachhalle.

Voranzeige
Schlachtfest des Gesangvereins Harmonie“ Waldrems/Hei-
ningen im Harmoniekeller
Samstag 08.10.2022 ab 11.00 Uhr
Sonntag 09.10.2022 ab 11.00 Uhr

Mit freundlichen Grüße
Walter Sammet

Wer hat Lust zum Kegeln? 
Wir suchen Kegler und Keglerinnen!
Training Damen dienstags ab 17:30 Uhr
Training Herren mittwochs ab 17:30 Uhr
Schauen Sie doch mal vorbei!
Auskünfte auf der Kegelbahn oder unter Tel. 07144 2 20 91

Wir sind ein junger Verein mit buntgemischten Mitgliedern al-
ler Altersklassen. Bei uns sind alle willkommen. Wir sind aktiv, 
vielseitig, sozial engagiert und setzen uns ein. Werden Sie 
Mitglied und überzeugen Sie sich selbst!

AUS DEN VEREINEN

Gesangverein Harmonie
Waldrems-Heiningen e. V.

Kegelverein Sportzentrum
Backnang-Waldrems e. V.

Sportkegeln

LandFrauen Verein 
Maubach  

Kreis –LandFrauen Rems-Murr
Mail: info@landfrauen-maubach.de
Homepage: www.landfrauen-maubach.de

Besuchen Sie auch unsere Homepage:
www.backnang.de
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Fitness und Gesundheit für Erwachsene:
Mach mit, bleib fi t! I (mixed) *
Elli Eisemann  montags, 09:00 Uhr

Mach mit, bleib fi t! II (mixed) *
Elli Eisemann  montags, 10:00 Uhr

Frauen-Power 
Anett Michel ab 16 Jahre montags, 20:00 Uhr

Kraft durch Beweglichkeit (mixed)
Gerd Wagner ab 16 Jahre mittwochs, 20:00 Uhr

Mach mit, bleib fi t! III (mixed) *
Elli Eisemann  donnerstags, 09:30 Uhr

Mixed-Power (mixed) 
Markus Fischer ab 16 Jahre donnerstags, 20:00 Uhr

Alle Übungseinheiten fi nden in der Mehrzweckhalle Maubach statt.
*Dieses Angebot fi ndet im Nebenraum der Mehrzweckhalle 
statt.
Nur mit Voranmeldung, da begrenzte Teilnehmerzahl. Weitere 
Angebote und Informationen fi nden Sie unter www.svmau-
bach.de (Änderungen jederzeit möglich!)

Neuer Anfängerkurs ab 28. März
Ihr Sohn/ihre Tochter (5 - 8 Jahre) haben viel Energie und to-
ben vielleicht gerne auf unserer Ringermatte? Dann ist unser 
Anfängerkurs genau das Richtige: Viele Spiele, kleine Kampf-
übungen, erste Ringertricks gepaart mit vielen Elementen aus 
anderen Sportarten sollen den Spaß an der Bewegung wecken. 
Am Ende des Kurses erhalten die Teilnehmer das Ringersport-
abzeichen „Wiesel Grundlagen“. Fritz, das schlaue Wiesel, 
führt durch die verschiedenen Kursinhalte. Schnuppern vorab 
ist natürlich möglich. 
Trainingszeiten ab 28. März: Montag, 17:45 - 19:00 Uhr, 
Mittwoch: 17:30 - 18:45 Uhr, Sporthalle der Seminarschule: 
www.tsgbacknang-ringen.de , Tel. 0172-6490113.

Trainingszeiten
Bei uns wuselt es auf den Ringermatten. In der Altersgruppe 
8 - 14 Jahre suchen wir noch starke Jungs für unsere Jugend-
mannschaft. Unser Mädchenteam freut sich ebenfalls noch 
über Verstärkung. Bei den „Bären“ wird gespielt, gekämpft 
und gerungen. Schnuppertraining ist jederzeit gegen Voran-
meldung möglich.

Trainingszeiten: Montag und Mittwoch, 17:45 - 19:15 Uhr, 
Sporthalle der Seminarschule: www.tsgbacknang-ringen.de, 
Tel. 0172-6490113.

Geschäftsstelle: 
Weissacher Straße 93,
71522 Backnang
Tel.: 07191-85511
E-Mail: info@backnang-tennis.de

Tennishallenplätze für die Wintersaison 2022/2023 buchen
Die Hallensaison für die Tennishalle beginnt am Sonntag, den 
18.09.2022 und endet am Sonntag, den 30.04.2023.

TSG Backnang 
Ringen

TSG Backnang 
Tennis

• Kürbiskerne trocknen
Wenn Sie die ersten Kürbisse aus dem Garten verwerten, soll-
ten Sie die Kerne nicht wegwerfen, sondern trocknen. Die Vö-
gel freuen sich im Winter über dieses wertvolle Futter.

• Zuckermais zubereiten
Zuckermais ist reif, wenn die heraushängenden Samenfäden 
schwarzbraun sind. Tipp: Kochen Sie die Kolben 15 Minuten in 
leicht gezuckertem Wasser und bestreichen Sie sie anschlie-
ßend mit Butter. Erst dann mit Salz und Pfeffer würzen. Fügt 
man bereits dem Kochwasser Salz zu, werden die Schalen hart 
und das Salzwasser entzieht den süßen Geschmack.

• Kulturmaßnahme an Gurken, Zucchini und Tomaten
Bei Gurken, Zucchinis und Tomaten werden die späten Blüten-
stände entfernt. Tomaten werden geköpft. So geht die letzte 
Kraft der Pfl anzen in die verbliebenen Früchte.

• Pfl anzplanung
Obwohl die Kernobsternte noch im Gange ist, sind erste Ge-
danken über neu zu pfl anzende Sorten und Unterlagen jetzt 
schon sinnvoll, denn bald fängt die Versandsaison der Baum-
schulen wieder an. Einige Beispiele für robuste oder tolerante 
Beerenobstsorten sind mehltaufeste Stachelbeeren wie Rolon-
da, Refl amba, Rokula, Hinnonmäki, Pax und andere; Schwar-ze 
Johannisbeeren wie Titania, Ometa und andere; Herbsthim-
beeren wie. Autumn Bliss, Himbo-Top und andere; Sommer-
himbeeren wie Rubaca, Meeker und andere; Tafeltrauben wie 
Nero, Birstaler Muscat, Muscat Bleu, Palatina und andere so-
wie mehrfachresistente Apfelsorten wie die Pillnitzer Re-Sor-
ten (Re = resistent) wie Resi®, Retina® und Rewena®.

• Rotpustel-Pilz an Laubgehölzen
Der Rotpustel-Pilz, ein Schwächeparasit, fällt durch seine oran-
ge sowie dunkelrot gefärbten, 1 bis 5 mm großen Fruchtkör-per 
auf. Führen Sie die Schnittmaßnahmen zur Entfernung der be-
fallenen Äste nur bei trockenem Wetter durch und schneiden Sie 
bis in das gesunde Holz. Desinfektion der Schnittwerkzeuge, 
z.B. mit 70 % igem Alkohol, nicht vergessen.

(Quellenangabe: Auszüge aus: Ulmers Online-Gartenkalender für 
2022, Verlag Eugen Ulmer/ LOGL Baden-Württemberg) 
Den Gartenkalender können Sie als wöchentlichen Newsletter 
abonnieren unter: www.logl.de

Unser Sportprogramm ab 01. September 2022

Fit und Fun für Kinder und Jugendliche:
Eltern Kind (mixed) 
Elli Eisemann 2 – 4 Jahre montags, 15:00 Uhr

Kids I (mixed) 
Elli Eisemann ab 4 Jahre mittwochs, 14:45 Uhr

Kids II (mixed) 
Elli Eisemann  mittwochs, 15:45 Uhr

Kids III (mixed) 
Elli Eisemann  mittwochs, 16:45 Uhr

Grundschul-Mix für Mädchen und Jungen  
Stefan Rumpus  1. – 4. Klasse freitags, 14:00 Uhr

Fitness für Jungen  
Stefan Rumpus  2. – 6. Klasse freitags, 15:15 Uhr

Boys-Power 
Robert Schäfer ab 7. Klasse freitags, 20:00 Uhr

Sportverein 
Maubach e.V.

Homepage: www.svmaubach.de
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Zur Förderung der Orchesterinstrumente Kontrabass, Oboe, Fa-
gott, Horn und Tuba gelten besondere Bedingungen. In diesen 
Fächern erhalten Schüler einen Monat kostenlosen Unterricht 
inklusive Leihinstrument. In allen Fächern stehen ausreichend 
Leihinstrumente in verschiedenen kindgerechten Größen zur 
Verfügung. 
Zur Terminvereinbarung melden Sie sich bitte bei der Verwal-
tung. Tel. 07191 894-460 oder per Mail jugendmusikschule@
backnang.de

Jugendmusik- und Kunstschule Backnang
Petrus-Jacobi-Weg 7, 71522 Backnang
jugendmusikschule@backnang.de  
jugendkunstschule@backnang.de
Telefon 07191 894-460, Telefax 07191 894-105 
www.backnang.de/jugendmusikschule

Öffnungszeiten der Verwaltung
Mo 9-12 Uhr und 14-16 Uhr
Di 9-12 Uhr und 14-16 Uhr
Mi 9–12 Uhr und 14-18 Uhr
Do 9-12 Uhr und 14-16 Uhr
Fr 9-13 Uhr

Die Buchung der Hallenplätze ist als Abo oder als Einzelstunde 
über die Webseite der TSG Backnang Tennis www.backnang-ten-
nis.ebusy.de möglich. Auch Nichtmitglieder können Plätze bu-
chen.

Squash Courts buchen
Die Buchung der Squash Courts ist als Einzelstunde über die Web-
seite der TSG Backnang Tennis www.backnang-tennis.ebusy.de 
möglich. Auch Nichtmitglieder können Plätze buchen.

Probleme mit der Schilddrüse - was tun?
Arzt-Patienten-Forum (22W30002)
Mi., 05.10.2022, 19:30 Uhr 
Backnanger Bürgerhaus, Fritz-Schweizer-Saal
Eintritt: 3,- Euro , Anmeldung erforderlich

Die Schilddrüse ist ein lebenswichtiges Organ. Sie steuert 
Stoffwechsel, Herz und Kreislauf, Verdauungsorgane, Nerven 
und Muskeln. Erkrankungen und Funktionsstörungen der 
Schilddrüse sind nicht auf die Drüse beschränkt, sondern wir-
ken sich auf den gesamt en Organismus aus. Im Vortrag werden 
die verschiedenen Funktionsstörungen der Schilddrüse wie 
Über- oder Unterfunktion erläutert sowie mögliche Behand-
lungsformen. Bei einer Schilddrüsen-Erkrankung ist es  wich-
tig, rasch die richtige Diagnose zu stellen. 

Referentin: Dr. med. Tanja Calovini, Fachärztin für Innere Me-
dizin und Nuklearmedizin, Schwäbisch Hall

Moderation: Dr. med. Jens A. Steinat, Facharzt für Allgemein-
medizin, Vorsitzender der Ärzteschaft Backnang

Veranstalter ist die VHS Backnang in Kooperation 
mit der Kassenärztlichen Vereinigung Baden-Württemberg       

Weitere Auskünfte unter:
Tel.: 07191-9667.0, www.vhs-backnang.de

Am 01.10.2021 startet das neue Schuljahr. 
Jetzt anmelden!!!
Im neuen Schuljahr ist der Einstieg in den regulären Instru-
mental- und Gesangsunterricht möglich. Es gibt nur noch we-
nige freie Plätze in den einzelnen Instrumentalklassen, insbe-
sondere in den Fächern Gitarre, Violine, Cello, Querfl öte, 
Klarinette und Klavier. Gerne können Sie in Schnupperstunden 
das Unterrichtsangebot und die Lehrkräfte an der Jugendmu-
sik- und Kunstschule kennenlernen und so das passende Inst-
rument und den entsprechenden Kunstkurs aussuchen.

WISSENSWERTES
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Das Württembergische Kammerorchester Heilbronn spielt im 
Konzert außerdem zwei Werke aus der Romantik: Die „Serena-
de für Streicher Nr. 3 e-moll op. 21“ von Robert Fuchs sowie 
zum Abschluss die ohrwurmverdächtige „Serenade für Strei-
cher E-Dur op. 22“ von Antonín Dvo ák. Geleitet wird das Kon-
zert vom Chefdirigenten des Orchesters, dem Amerikaner Case 
Scaglione.

Weitere Informationen und Tickets für das Konzert gibt es ab 
22 Euro und ermäßigt ab 18 Euro unter www.backnanger-buer-
gerhaus.de sowie zu den üblichen Öffnungszeiten im Bürger-
haus, unter 07191 894-567 und buergerhaus@backnang.de .

Arabella Steinbacher spielt am 30. September im Backnanger Bür-
gerhaus       Foto: Peter Rigaud

Das wundersame Einhorn kommt ins Backnanger Bürgerhaus
FlauschOhren-Konzert zum Mitmachen

Das FlauschOhren-Ensemble kommt mit dem „wundersamen Ein-
horn“ ins Bürgerhaus.     Foto: Marco Rank 

Gleich zu Beginn der neuen Spielzeit hebt sich der Vorhang im 
Backnanger Bürgerhaus für die Jüngsten. Am Dienstag, 4. Ok-

Karten spielen im Café Senior-ita
Jeden Dienstag treffen sich im Café Senior-ita, Im Biegel 13, 
um 14 Uhr, Senioren zum Karten spielen. Neben Skat spielen 
besteht auch die Möglichkeit zu anderen Spielen und Karten-
spielen. Für die Bewirtung ist gesorgt. Wer sich diesem Hobby 
widmen will, ist herzlich eingeladen. Weitere Informationen 
gibt es im Seniorenbüro, Im Biegel 13, oder telefonisch unter 
07191 894-318. 

Line Dance im Café Senior-ita
Am Sonntag, 2. Oktober, wird im Café Senior-ita getanzt. Das 
Café öffnet um 14 Uhr. Ab 15 Uhr tritt die Gruppe „Southern 
Trail Line Dance“ auf. Line Dance ist eine Tanzform, bei der die 
Tänzerinnen in Reihen und Linien vor- und nebeneinander tan-
zen. Das Café-Team bewirtet die Gäste im Saal des Senioren-
treffs, Im Biegel 13, mit selbstgebackenen Kuchen und Torten. 
Eine Anmeldung zur Veranstaltung ist notwendig und im Seni-
orenbüro, Im Biegel 13, oder telefonisch unter 07191 894-319 
möglich.

Sparen mit Online-Vergleichsportalen
Das Seniorenbüro lädt am Dienstag, 4. Oktober, um 10 Uhr, zu 
einem Vortrag über Online-Vergleichsportale in den Senioren-
treff, Im Biegel 13, ein. Oliver Buttler von der Verbraucherzen-
trale Baden-Württemberg e.V. zeigt auf, wie Vergleichsportale 
für die eigenen Bedürfnisse genutzt werden können und wel-
che Fallen man bei Vertragsabschluss über ein Vergleichsportal 
vermeiden kann. Immer häufi ger wird auf Vergleichsportale im 
Internet zurückgegriffen, um möglichst günstige Tarife, bei-
spielsweise von Energieversorgern oder bei Telekommunikati-
onsunternehmen zu nutzen. Doch nicht immer fi nden Ver-
gleichsportale den günstigsten Tarif oder geben den besten 
Bonus. Gekaufte Werbungen verzerren gerne das Bild des ver-
meintlich neutralen Rankings und Boni werden letztlich nicht 
ausgezahlt. Der Kostenbeitrag beträgt vier Euro.

Eine Anmeldung zur Veranstaltung ist erforderlich. Weitere In-
formationen und Anmeldungen sind im Seniorenbüro, Im Bie-
gel 13, oder telefonisch unter 07191 894-318 möglich.

Stargeigerin Arabella Steinbacher eröffnet Spielzeit im 
Bürgerhaus
Arabella Steinbacher, eine der größten Geigerinnen der Gegen-
wart, eröffnet die neue Spielzeit im Backnanger Bürgerhaus. 
Im Gepäck hat die Münchnerin beim Konzert am Freitag, dem 
30. September um 20 Uhr neben ihrer Stradivari eines der 
schönsten klassischen Violinkonzerte – das Fünfte in A-Dur KV 
219 von W.A. Mozart. Begleitet wird sie vom Württembergi-
schen Kammerorchester Heilbronn. Zur Einstimmung fi ndet um 
19 Uhr eine Konzerteinführung mit der Murrhardter ARD-Ra-
diomoderatorin Jasmin Bachmann statt.

Arabella Steinbacher trat bislang mit so berühmten Orchestern 
wie dem Gewandhausorchester Leipzig, dem Symphonieor-
chester des Bayerischen Rundfunks, dem London Symphony 
Orchestra und dem Chicago Symphony Orchestra auf. Zahlrei-
che CD-Einspielungen belegen ihr Schaffen, das u.a. mit zwei 
ECHO-Klassik-Preisen ausgezeichnet wurde.

Seniorenbüro Backnang

Backnanger Bürgerhaus
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Einmalzahlung erhalten haben, entlastet werden und eine 
Energiepreispauschale in Höhe von 300 Euro erhalten sollen. 

Wer bekommt die Energiepreispauschale und wann wird 
diese ausgezahlt? 
Die Energiepreispauschale erhalten alle Personen mit Wohnsitz 
im Inland, die am 1. September 2022 Anspruch auf eine Al-
ters-, Erwerbsminderungs- oder Witwen- beziehungsweise Wit-
werrente der gesetzlichen Rentenversicherung hatten. Eine 
Antragstellung ist nicht erforderlich. Die Energiepreispauscha-
le wird ab Anfang Dezember automatisch als Einmalzahlung 
durch den Renten Service der Deutschen Post AG ausbezahlt. 
Weitere Fragen und Antworten zu diesem Thema hat die Deut-
sche Rentenversicherung in einem FAQ-Katalog zusammenge-
fasst. Interessierte fi nden ihn auf www.deutsche-rentenversi-
cherung-bw.de unter »Häufi g gesuchte Themen«. Dieser 
FAQ-Katalog wird sukzessive ergänzt, sobald das Gesetzge-
bungsverfahren weiter vorangeschritten ist. 

Den vorliegenden Text und weitere Informationen können Sie 
auf unserer Internetseite unter http://www.deutsche-renten-
versicherung-bw.de abrufen. 

Jetzt mitmachen beim Energiesparwettbewerb im Rems-
Murr-Kreis 
Energiespartipps lesen, Strom und Wärme sparen und tolle 
Preise gewinnen / Jetzt anmelden
Über ein Drittel der im Rems-Murr-Kreis anfallenden CO2-Emis-
sionen entsteht durch den Strom- und Wärmeverbrauch der Pri-
vathaushalte. Durch Energieeinsparungen kann jede und jeder 
im persönlichen Umfeld somit wesentlich dazu beitragen, den 
CO2-Ausstoß im Rems-Murr-Kreis zu senken. Und damit nicht 
nur die eigenen Energiekosten erheblich senken, sondern auch 
zum Klimaziel beitragen, das im neuen Klimaschutz-Hand-
lungsprogramm formuliert ist: Bis 2035 – allerspätestens 2040 
– soll der gesamte Landkreis klimaneutral sein. 

„Auch wir als Kreisverwaltung leisten unseren Beitrag und 
senken unseren Energieverbrauch deutlich – sowohl mit Blick 
auf die drohende Gasmangellage als auch auf den Klimawan-
del. Dabei profi tieren wir auch aus den Erfahrungen des Pro-
jekts Stromsparchecker. Es war schon vor dieser Krise immer 
ein Ziel des Landkreises, einfache Ansätze zum Energiesparen 
zu vermitteln und auch selbst umzusetzen. Machen auch Sie 
mit!“, sagt Landrat Dr. Richard Sigel. 

Für den Energiesparwettbewerb arbeitet der Rems-Murr-Kreis 
mit allen Stadtwerken im Landkreis zusammen, um gemeinsam 
möglichst viele Menschen zu erreichen: Stadtwerke Backnang 
GmbH, Stadtwerke Fellbach GmbH, Stadtwerke Murrhardt, 
Remstalwerk GmbH & Co. KG, Stadtwerke Schorndorf GmbH, 
Stadtwerke Waiblingen GmbH, Stadtwerke Weinstadt und die 
Stadtwerke Winnenden GmbH.

Alle Haushalte im Rems-Murr-Kreis sind eingeladen, vom 4. bis 
zum 28. Oktober 2022 am Energiesparwettbewerb teilzuneh-
men. Über die vierwöchige Wettbewerbslaufzeit hinweg wer-
den Bürgerinnen und Bürger aus dem Rems-Murr-Kreis von der 
Stabsstelle Klimaschutz dabei unterstützt, mithilfe von Ener-
giespartipps und Informationen zu Beratungs- und Förder-

tober, um 15 Uhr, fi ndet das erste Konzert aus der Reihe der 
beliebten FlauschOhren-Konzerte für kleine und große Kinder 
ab 3 Jahren statt. Deren Begründerin Kathrin Bonke, die selbst 
moderiert und Flöte spielt, kommt mit dem Cellisten Daniel 
Sorour und dem Sänger Björn Werner zu Besuch. Gemeinsam 
erzählen und spielen sie eine Abenteuergeschichte über das 
Mädchen Sophie, das von einem Einhorn träumt und es sucht, 
damit sie zusammen einen vergifteten See und die davon be-
drohten Menschen retten. Natürlich geht alles gut aus. Die 
Kinder können dabei nicht nur zuhören, sondern werden auch 
zum Mitmachen animiert und werden so selbst ein Teil des 
liebevoll gestalteten Programms. 

Weitere Informationen und Tickets für das Konzert gibt es zum 
Einheitspreis von sieben Euro für Kinder und Erwachsene im 
Backnanger Bürgerhaus unter der Telefonnummer 07191 894-
567 oder buergerhaus@backnang.de sowie online unter www.
backnanger-buergerhaus.de.

Einladung der Frauenselbsthilfe Krebs Winnenden und 
Umgebung
Das nächste Treffen der Frauenselbsthilfe Krebs fi ndet am 
Donnerstag, den 6. Oktober 2022 um 16.00 Uhr statt. Wir 
werden uns im Rathaus der Stadt Winnenden zusammenfi nden, 
in der Kantine im 4. Stock. Der Zugang ist barrierefrei. Bei 
Kaffee und Kuchen erleben wir einen unterhaltsamen Nach-
mittag mit offener Gesprächsrunde. Betroffene und Angehöri-
ge sind herzlich eingeladen.
Infos erhalten Sie bei der Gruppenleiterin Beate Holzwarth, 
Handy 0171 2013852 oder beateholzwarth@gmx.de und bei 
der stv. Gruppenleiterin Rosi Pfl ichthofer, Tel. 07195/910007.

Die Walkinggruppe der FSH „Reden und Bewegen“ startet jeden 
Mittwoch an der Sporthalle in Leutenbach, Gartenstraße 23. 
Von Mai bis September um 9.00 Uhr, von Oktober bis April um 
10.00 Uhr. 
Neue TeilnehmerInnen sind herzlich willkommen. 
Ansprechpartnerin ist Hannelore Deeg, Tel. 07195/61042.

Frauenselbsthilfe Krebs Winnenden und Umgebung
Maienweg 13, 71364 Winnenden, Tel: 07195 / 177121

Energiepreispauschale für Rentnerinnen und Rentner
Wer bekommt sie, wann wird sie ausgezahlt?
Vor dem Hintergrund der anhaltenden Energiepreisentwicklung 
hat der Koalitionsausschuss am 3. September 2022 beschlos-
sen, dass auch Rentnerinnen und Rentner, die bisher keine 

Verschiedenes
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sitzungen behandelt, bevor es am 14. November 2022 dem 
Kreistag zum Beschluss vorgelegt wird. Der Entwurf ist bereits 
jetzt im Klimaschutz-Portal auf der Homepage des Landrat-
samtes, Suchbegriff Klimaschutz, abrufbar.

Die Kreisverwaltung geht voran: Auf dem Weg zu einem 
klimaneutralen Landkreis 
Landrat Dr. Sigel: Ukraine-Krieg und dramatische Folgen des Kli-
mawandels zeigen, dass wir uns höhere Ziele stecken müssen / 
Landkreis soll bis 2035 klimaneutral sein, spätestens bis 2040

Der Rems-Murr-Kreis ist seit Jahrzehnten im Klimaschutz aktiv 
und erfolgreich. „Wir haben vielfach bewiesen: Klimaschutz ist 
möglich, im Kleinen wie im Großen. Bereits im Jahr 2019 ha-
ben wir uns als Landkreisverwaltung das Ziel gesetzt, bis zum 
Jahr 2030 klimaneutral zu sein – lange vor dem neuen Klima-
schutzgesetz der Landesregierung. Seither haben wir mit kon-
kreten Maßnahmen daran gearbeitet, dieses Ziel zu erreichen“, 
sagt Landrat Dr. Richard Sigel bei der Vorstellung des vierten 
Klimaschutz-Handlungsprogramm im Umwelt- und Verkehrs-
ausschuss des Kreistags. 

„Die erneut dramatischen Entwicklungen weltweit und insbeson-
dere der Dialog mit den Bürgerinnen und Bürgern hat aber zu 
einem Umdenken geführt, auch bei mir persönlich“, sagt Landrat 
Dr. Sigel mit Blick auf die zunehmenden Extremwetterereignisse 
und deren gravierenden Auswirkungen auf der ganzen Welt.  „Es 
reicht nicht mehr aus, dass sich die Landkreisverwaltung das Ziel 
gesetzt und ein Maßnahmenpaket geschnürt hat, um bis zum 
Jahr 2030 als Verwaltung klimaneutral zu sein. Der Rems-Murr-
Kreis sollte sich mit Blick auf seine Vorreiter- und Vorbildrolle 
auch über seinen konkreten Wirkungskreis hinaus klar zur Kli-
maneutralität des gesamten Rems-Murr-Kreises bis 2035, spätes-
tens zum Jahr 2040 bekennen“, so der Landrat weiter. 

Das neue Ziel ist, dass nicht nur die Kreisverwaltung und die 
Tochterunternehmen klimaneutral werden, sondern der gesam-
te Rems-Murr-Kreis. Das Motto soll – wie auch schon das dritte 
Klimaschutz-Handlungsprogramm mit dem Titel „Klimaschutz 
zum Mitmachen“ – einladen und motivieren, dass jede und 
jeder einen Beitrag zum Klimaschutz leistet und Ideen ein-
bringt. Daher wurde bewusst ein breiter Beteiligungsprozess 
mit Bürgerinnen und Bürgern, Jugendlichen sowie den Städten 
und Gemeinden gestartet. „Die Rückmeldungen in den Gesprä-
chen zeigen, dass dieser Weg der Beteiligung wichtig ist. 
Schließlich können wir den Landkreis nur gemeinsam kli-
maneutral gestalten und wir profi tieren von den Ideen der ver-
schiedenen Akteure“, so der Landrat. Ähnliche Beteiligungs-
prozesse hat der Landkreis bereits bei der Medizinkonzeption 
der Rems-Murr-Kliniken oder der Radwegeplanung erfolgreich 
umgesetzt.

„Mir ist wichtig, dass wir den Klimaschutz in den kommenden 
Jahren ganz konkret machen und noch weiter in die Fläche 
bringen. Dafür sollen alle Akteure gehört und miteinander ver-
netzt werden: von den Jugendlichen über die Klimaschutz-
bündnisse bis hin zu den Unternehmen im Landkreis“, betont 
Landrat Dr. Sigel. Zudem soll der Klimaschutz noch stärker als 
Querschnittsaufgabe behandelt werden.

Bertram Ribbeck vom Klimaentscheid Backnang sagte dazu 
stellvertretend für die Klimaschutzbündnisse im Umwelt- und 
Verkehrsausschuss: „Das Ziel, bis 2035 einen klimaneutralen 
Landkreis zu erreichen, ist hoch ambitioniert. Aus unserer 
Sicht ist das jedoch sinnvoll: Aus der Sportpsychologie wissen 
wir, dass Leichtathleten höher springen, wenn eine Hoch-
sprunglatte aufl iegt.“ Angesichts des hohen Handlungsdrucks 
sei es die größte Herausforderung, die Breite der Bevölkerung 
zu erreichen. „Ist es in diesem Zusammenhang nicht die edels-

möglichkeiten ihren Energieverbrauch zu senken und dabei 
Kosten zu sparen. 

Neben Energiespartipps durch wöchentliche Challenges gibt es 
am 11. Oktober von 19 bis 20:15 Uhr einen Online-Infoabend. 
Hier informieren die Energieagentur Rems-Murr und die Strom-
sparchecker über ihre Energieberatungsangebote, geben wert-
volle Praxistipps und stehen für Fragen rund ums Energiespa-
ren zur Verfügung.

Wer mitmacht, kann tolle Preise gewinnen: Solarlampen, Gut-
scheine für Energiechecks nach Wahl von der Energieagentur 
Rems-Murr, Energiesparprodukte wie Durchfl ussbegrenzer für 
Wasserhähne, LED-Lampen, schaltbare Steckdosenleisten und 
Zeitschaltuhren, Trinkfl aschen oder Lunchboxes.

Mitmachen können alle, die im Rems-Murr-Kreis wohnen. Einfach 
über das Klimaschutzportal auf der Homepage des Landratsam-
tes unter www.rems-murr-kreis.de/klimaschutz zum Wettbewerb 
anmelden. Hier sind auch alle weiteren Infos zum Wettbewerb zu 
fi nden. Für Fragen steht Myrthe Baijens unter 07151 501-2752 
oder Mail an klimaschutz@rems-murr-kreis.de zur Verfügung.

Rems-Murr-Kreis präsentiert sich beim Landwirtschaftli-
chen Hauptfest 
Regionale und nachhaltige Produkte auf dem Vormarsch 
Beim 101. Landwirtschaftlichen Hauptfest (LWH) in Stuttgart 
ist der Landkreis gemeinsam mit dem Remstal Tourismus und 
dem Schwäbischen Wald Tourismus e.V. in Halle 4 am Stand 
100 vertreten, um die touristischen Highlights im Landkreis 
vorzustellen. Das LWH fi ndet bis Montag, 03. Oktober statt. 
Der im modernen Scherenschnitt gestaltete Infostand dient 
auch als Kulisse für verschiedene Direktvermarkter aus dem 
Landkreis. Am Stand haben die Besuchenden dabei die Mög-
lichkeit, die Attraktivität des Landkreises mit allen Sinnen zu 
erleben und zu genießen. So werden beispielweise über die 
Woche verteilt hinweg „Probiererle“ und „Viertele“ ausgege-
ben. Das Landratsamt informiert zudem gemeinsam mit Di-
rektvermarktern über regionale und nachhaltige Produkte im 
Rems-Murr-Kreis. Gleichzeitig werden Lösungsmöglichkeiten 
und Chancen, die sich durch Direktvermarktung und Nischen-
produkten öffnen vorgestellt. 

Klimaschutz-Handlungsprogramm zum Nachlesen

Passend zum neuen Klimaschutz-Handlungsprogramm, das heute 
im Umwelt- und Verkehrsausschuss des Kreistags vorgestellt wur-
de, macht das Landratsamt ab heute an der Fassade des Kreishau-
ses mit einem Banner auf dieses wichtige Thema aufmerksam.

Foto: Landratsamt

Das Handlungsprogramm inklusive der Zielplanungen für einen 
klimaneutralen Landkreis wird nun noch in weiteren Gremien-
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Den Naturparkmarkt in 
Murrhardt nicht verpassen! 
Das Einkaufserlebnis mit 
Erzeugnissen aus dem 
Schwäbisch-Fränkischen 
Wald!                                  
Am Sonntag, 2. Oktober fi ndet 
der fünfte und letzte Natur-
parkmarkt in diesem Jahr von 
11 bis 18 Uhr in Murrhardt statt. Es heißt wieder regionale, 
nachhaltige und aromatische Produkte bei den rund 45 Markt-
beschickern aus der Region einkaufen! Ob Wurstwaren, Fisch, 
Salzkuchen aus dem Holzofen, Kuchen und Eis, Honig, Frucht-
aufstriche, sowie Käse, Obst, Säfte, Spirituosen und Weine – 
überzeugen Sie sich selbst von der Frische und Qualität! 
Kunsthandwerk aus natürlichen Materialien wie handgefertig-
te Bürsten, Dekoratives und Nützliches aus Holz, Keramik oder 
Weiden, handgemachte Seifen, Naturkosmetik, sowie Gestrick-
tes und Genähtes bereichern das Angebot. Dazu direkt vor Ort 
essen und genießen! Ein Ausfl ugstag in familiärer Atmosphäre 
- ländliche Tradition, regionale Handwerkskunst, Hausgemach-
tes nach alten und neuen Rezepten. Da ist für Alle was dabei! 

Ein buntes Rahmenprogramm rundet den Markttag ab: In der 
Sterngasse startet Kutscher Manuel Hartmann seine Rundfahr-
ten mit dem Planwagen. Im Stadtgarten bietet der Bundesver-
band Selbsthilfe Körperbehinderter e.V. ein Spielmobil an, mit 
Prof. Dr. Manfred Krautter erraten und erfahren die Gäste eini-
ges Wissenswerte rund um die Gesteine im Naturpark. Im „Wil-
den Eck“ können kleine Gäste bei Naturparkführer Walter Hie-
ber mit Naturmaterialien werkeln. In der Bildhauer-Werkstatt 
entstehen mit Jo Nagel kleine Kunstwerke aus Porenbeton. 
Das Streuobstmobil des Kreisjugendrings Rems-Murr e.V. bietet 
spielerisch viel Information zu den Streuobstwiesen. Die Alpa-
kas der Familie Haas laden zum Anschauen und Streicheln ein. 
Bei er Kreisjägervereinigung Backnang e.V. gibt es mit Präpa-
raten und einem Quiz viel Spannendes um Wildtiere und Jagd 
zu erfahren. 

Die Tourist-Info und das Naturparkzentrum sind ganztags ge-
öffnet. Dort geht es im Rahmen des Projekts „Naturpark-
Bounds“ bei einer ca. 1-stündigen virtuellen Schnitzeljagd mit 
dem Smartphone auf eine Entdeckungsreise durch die Natur-
park-Ausstellung. Der örtliche Einzelhandel lädt von 13 bis 18 
Uhr zum verkaufsoffenen Sonntag ein. 

Um 10 und 14 Uhr starten die geführten Touren mit Naturpark-
führerin Michaela Genthner zum „Waldbaden mit Klängen – 
Kraftquelle Natur“, Dauer ca. 3 Stunden, buchbar für 10 Euro 
unter www.murrhardt.de/tickets. Um 14 Uhr beginnt am Na-
turparkzentrum mit Walter Hieber die Wanderung „Das Felsen-
meer und die Riesen von Murrhardt“, Dauer ca. 2 Stunden, 
diese ist kostenlos und ohne Anmeldung. 

Informationen mit Flyern und Wanderkarten gibt es an den 
Ständen Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald e.V., Touris-
mus im Weinsberger Tal e.V. und „Premiumwanderwege - Un-
terwegs auf den Feenspuren“. 

Dieses Projekt wird gefördert durch den Naturpark Schwäbisch-
Fränkischer Wald mit Mitteln des Landes Baden-Württemberg 
und der Lotterie Glücksspirale. 

Informationen: 
Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald e. V. 
Naturparkzentrum, Marktplatz 8, 71540 Murrhardt 
Telefon: 0 71 92 – 97 89 000 
Mail: info@naturpark-sfw.de 
Homepage: www.naturpark-sfw.de 

te Aufgabe der Politik, die Menschen bei notwendigen Verän-
derungen zu gewinnen, auch wenn sie zunächst unpopulär 
sind? Ist es nicht unsere gemeinsame Aufgabe, den Menschen 
Mut zu machen und ihnen die Chancen darzulegen, die dieser 
Wandel mit sich bringt, gerade in Bezug auf Zukunftssiche-
rung und Lebensqualität heute?“

„Die Anstrengungen und Maßnahmen der Landkreisverwaltung 
zur Erreichung der ehrgeizigen Klimaschutzziele werden wegen 
dem Ukraine-Krieg nicht zurückgestellt. Im Gegenteil, der 
Landkreis investiert ganz bewusst weiter, um seinen Beitrag 
für mehr Klimaschutz und mehr Unabhängigkeit in Sachen 
Energie zu leisten“, so der Landrat auch mit Blick auf den kli-
mafreundlichen Erweiterungsbau des Landratsamts am Alten 
Postplatz in Waiblingen.

Kunterbunter Herbst 
mit den Naturparkführern    
Dass ein Besuch im Naturpark 
Schwäbisch-Fränkischer Wald 
zu allen Jahreszeiten lohnens-
wert ist, dürfte weithin be-
kannt sein. Besonders auch 
jetzt im Herbst, wenn die Wälder und Weinberge in den bun-
testen Farben leuchten. Aber wer hat schon einmal davon ge-
hört, dass es im Naturpark Mammutbäume, ein Salzbergwerk 
und sogar Geisterplätze und Riesen gibt? Die Naturparkführer 
Schwäbisch-Fränkischer Wald kennen diese ganz besonderen 
Plätze und ihre Geschichten. Und sie freuen sich darauf diese 
Naturschönheiten ihren Gäste auf gemeinsamen Wanderungen 
näherbringen zu dürfen. Die Angebote sind so vielfältig, dass 
für jeden etwas dabei ist: Klein und Groß, meditativ, sportlich, 
wissbegierig. Erwachsene können z.B. am Feiertag (03.10.2022) 
in den Whiskytrain einsteigen. Diese und viele weitere Termine 
fi nden sich in der „Naturpark aktiv“-Broschüre und auf www.
die-naturparkfuehrer.de.
Aufgrund der aktuellen Situation ist weiterhin für alle Touren 
eine Anmeldung erforderlich und die Bestimmungen der Coro-
na-Verordnung sind gültig.

Herbst mit den Naturparkführern Sanwald: Kunterbunter Herbst 
mit den Naturparkführern

Weitere Veranstaltungshinweise fi nden Sie 
auch unter 

www.backnang.de
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6 Puppen und Andrea Bongers. Mächtig viel Personal auf der 
Bühne für eine Soloshow!! Kabarett Musik und Puppen.
Informationen zur Künstlerin unter www.andreabongers.de. 

Andrea Bongers                                           Foto: Anja Paap

Für die Veranstaltung gilt die aktuelle Coronaverordnung.
Der Eintritt für die Veranstaltung des Kulturamts Marbach kos-
tet im Vorverkauf 19,70 Euro, ermäßigt 16,40 Euro.
Karten gibt es bei allen reservix-Vorverkaufsstellen - in Mar-
bach bei Foto Beran (Marktstraße 32) und in Rielingshausen 
bei Euli-Service (Hauptstraße 8). 
Im Internet sind Karten unter www.reservix.de (Suche nach 
Marbach) sowie über die Tickethotline 01806 700 733 erhältlich. 
An der Abendkasse (ab 19.00 Uhr) sind Karten zu 23,00 Euro, 
ermäßigt 20,00 Euro erhältlich. 

Märchenmusical in der Stadthalle Schillerhöhe
Musikbühne Mannheim zeigt „Dornröschen“ am 8. Oktober
Am Sonntag, 8. Oktober 2022 zeigt um 15.00 Uhr die Musik-
bühne Mannheim das Märchenmusical „Dornröschen“ in der 
Stadthalle Schillerhöhe.

Die Veranstaltung vom 16.01.2022 wurde auf diesen Termin 
verschoben. Die bereits gekauften Karten behalten ihre Gül-
tigkeit.

Der König und die Königin haben endlich ein Kind bekommen! 
Nun soll es eine große Tauffeier für die kleine Prinzessin ge-
ben. Doch eine Fee wird nicht eingeladen und rächt sich mit 
einer bösen Prophezeiung: an ihrem 15.Geburtstag sticht sich 
Röschen an einer vergifteten Spindel und fällt in einen hun-
dertjährigen Schlaf.

100 Jahre später treffen wir den Urenkel des Prinzen, mit dem 
Dornröschen einst verlobt war, und auch die böse Fee wieder, 
die jetzt als moderne Geschäftsfrau ihr Unwesen treibt.

Und überhaupt ist die Welt inzwischen seltsam geworden. Au-
tos fahren ohne Chauffeur herum, die Leute halten sich kleine 
schwarze Kästchen ans Ohr oder vor die Nase, schneiden sich 

“Bock drauf!” - Andrea Bongers lässt die Puppen tanzen 
am 7. Oktober
Am Freitag, 7. Oktober 2022 ist Andrea Bongers, die Powerfrau 
aus dem Hamsterrad, mit ihrem Programm “Bock darauf!” um 
20.00 Uhr im Schlosskeller (Ausweichort: Stadthalle Schiller-
höhe) zu sehen. Die Besucher*innen erwartet Kabarett, Musik 
und Puppenspiel vom Feinsten.

Kaum hat man diesen ganzen Coronamist einigermaßen hinter 
sich gebracht, geht’s schon wieder los mit dem ganz normalen 
Wahnsinn.
Die herrliche Herrschaft über die eigene Wohnung hat ein 
Ende: Kein Geld. Die Künstlerin muss vermieten.
Wie soll das gehen? Ist das Ego nicht zu groß für Mitbewoh-
ner? Nützt ja nix. Die Annonce steht und da kommen die Be-
werber auch schon einer nach dem anderen hereinspaziert

Heinz, der alte Entertainer ist aus dem Heim gefl ohen und 
sucht Unterschlupf. Der Lehrer, überraschend in den Schul-
dienst beordert, erkennt seine lange verdrängte Männlichkeit. 
Sexy lila Loverboy Manolo befi ndet sich im Status eines Jazz-
musikers ohne Freundin: Er ist obdachlos. Das Schaf, die anima-
lische Seite der Protagonistin weiß, was das Unterbewusstsein 
mit Eisbergen zu tun hat. Sattmann macht jetzt in Versicherun-
gen und versucht hartnäckig seine Sterbepolice ‚Exitus Pfi ffi -
kus’ an die 13fach 39jährige zu verhökern. Und Sexualthera-
peutin Sissy Snake gibt der Künstlerin den Rest. Sex sei wie 
Fahrradfahren – im Alter steigt die Verletzungsgefahr.

         

      STADT 
MARBACH AM NECKAR 
Bürgermeisteramt
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Wir sind 
für Sie da!

Schöntaler Höhe 4 ~ 71522 Backnang 
Tel. 07191 9145727 ~ www.Praxis-Gries.de

Osteopathie Gries

Salz-Vital-Zentrum 
Miller

Die Kur für Ihre Atemwege und 
Ihr Immunsystem

 Atembeschwerden? Allergien?
 Erkältung? Hautprobleme? 
 Gestresst?

Informieren Sie sich unter 
www.salz-vital-miller.de

unter Telefon: 0 71 91 / 3 44 09 69 · Stuttgarter Str. 26
Mo. – Mi. 8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr · Sa. 8.00 – 13.00 Uhr

Szenenfoto Dörnröschen          Foto: Thomas Henne Fotodesign

Löcher in ihre Hose und tätowieren sich wie die Seeräuber … 
Wird das gut gehen in dieser verrückten Welt, zwischen dem 
modernen Prinzen und Dornröschen, das nach seinem Kuss 
endlich erwacht?
Ein Musical für die ganze Familie. 
Weitere Infos unter www.musikbuehne-mannheim.de

Der Eintritt für die Veranstaltung des Marbacher Kulturamtes 
kostet im Vorverkauf 10,00 Euro, Familienkarte 30,00 Euro. 
Karten gibt es bei allen reservix-Vorverkaufstellen – in Mar-
bach bei Foto Beran (Marktstraße 32) und Euli-Service (Haupt-
straße 8 in Rielingshausen).
Im Internet sind Karten unter www.reservix.de (Suche nach Mar-
bach) sowie über die Telefonhotline 01806 700 733 erhältlich. 
An der Tageskasse (öffnet um 14.30 Uhr) kosten die Karten 
12,00 Euro, Familienkarte 32,00 Euro,

WERBUNG

EINFACHE ENTSPANNUNGSÜBUNGEN 
VOR DEM EINSCHLAFEN
Wenn man nur unter sporadischen Ein- oder Durchschlafstörungen 
leidet kann diese einfache Übung helfen:

Man legt sich auf den Rücken, evtl. ohne Kopfkissen. Dabei macht 
man es sich möglichst bequem und sorgt dafür, dass nichts beengt, 
etwa eine schwere Bettdecke. Nun legt man eine Hand fl ach auf 
die Brust und die andere Hand auf den Bauch, etwas unterhalb 
des Nabels.

Man atmet ruhig und tief aus und ein und versuchen dabei, sich 
von allen Gedanken freizumachen. Gedanken, die kommen, lässt 
man einfach weiterziehen. Dabei konzentriert man sich auf den 
Atem und versucht, ihn deutlich zu spüren. Die Gedanken werden 
immer weniger, der Atem wird tiefer und ruhiger. Wenn man sich 
entspannt fühlt kann die Übung beendet werden.

Wer unter starker Anspannung leidet, sollte einmal diese Yoga-
Übung probieren:
Man legt sich auf den Rücken und umfasst den Hinterkopf mit den 
Handfl ächen. Dann die Hände auf ganz sanfte Weise den Hals 
entlang ziehen. Nun legt man den Kopf auf den Boden, die Arme 
liegen locker neben dem Körper, die Handfl ächen zeigen nach 
oben. Die Beine liegen gestreckt und leicht geöffnet, die Fußspit-
zen zeigen nach außen.
Nun schließt man die Augen und versucht, jeden Teil des Körpers 
zu entspannen. Man beginnt am besten bei den Füßen. Dabei soll-
te man gleichmäßig und ruhig atmen, störende Gedanken einfach 
kommen und wieder gehen lassen, bis sie verschwinden. Man gibt 
sich dem Rhythmus des Ein- und Ausatmens hin. Alle Anspannun-
gen werden an den Boden abgegeben.
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Eduard-Breuninger-Str.Eduard-Breuninger-Str. 1, 1, 71522 71522 Backnang Backnang
Tel.Tel. 07191-187 07191-187 88 88 38 38

www.academy-fahrschule-rupp.dewww.academy-fahrschule-rupp.de

THEORIE - INTENSIVKURS
HERBSTFERIEN
START: 28.10.2022, 17 UHR

Tag der Deutschen Einheit
Streng genommen gibt es zwei Termine, die bei der 
Wiedervereinigung eine entscheidende Rolle gespielt 
haben: Am 9. November 1989 - nach 45 Jahren 
Trennung der beiden deutschen Staaten - ist die Mauer 
gefallen, ein knappes Jahr später, am 3. Oktober 1990, 
waren BRD und DDR dann offiziell wieder vereint.

Jetzt informieren und anmelden:

Willkommen, Du passt zu uns.
Beim Infotag: Die DB als Arbeitgeberin 

– Fokus Busfahrer (w/m/d).

Du bist bereit für einen Neustart? Dann besuche 
uns am 13.10.2022 zwischen 11:00 und 16:00 
Uhr im Bürgerhaus Backnang und informiere 
Dich über Deine Einstiegsmöglichkeiten als 
(Quereinsteiger zum) Busfahrer (w/m/d).

Du willst wissen 
wo es hingeht, 

bevor Du einsteigst.

deutschebahn.com/
event-bus-backnang

Achtung!

Suche ein Flügel oder Klavier 
Von Steinweg bis Yamaha.

Telefon 0151–20 96 13 99

VERMIETUNG
Maubach, 4 Zi. OG-Whg. mit Balkon

83 m², EBK, TL-Bad mit Wanne, WC sep., Kellerraum,  
Bj. 1960, Gasheizung

KM 700,- €/Mon. + NK, KT 2 MM; Garage sep. 50,- €/Mon.

von privat, ab 01.11. frei

Zuschriften erbeten an Chiffre-Nr.: 39-1/22
Knöpfle Druck . Winnender Str. 20 . 71522 Backnang

Schöne 2-3 Zi.Whg. zu vermieten
EG, 86 m², barrierefrei mit EBK, Bj. 2014
Fussbodenheizung, Glasfaser, Aufzug, 

ruhige Lage mit Garten u. Terrasse, 
separates WC, 2 Stellplätze an Paar (NR),

KM 950,00 EUR

E-mail: zumvermieten@web.de


